
Abend der Stille
Wochenausklang in Harscheid
in der neuen Evangelischen Kirche

Freitag, 17. Juli 2026, 18.00 Uhr

	 Musik zur Einstimmung
	 Gemeinsame Eingangsworte: 

Im Namen Gottes des Vaters und des Sohnes und 
des Heiligen Geistes. Amen. 
Unsere Hilfe steht im Namen des Herrn, 
der Himmel und Erde gemacht hat.

	 Lied „Es gibt einen Strom“ (Refrain wiederholen)
	 Gemeinsames Gebet (siehe unten)
	 Zeit der Stille
	 Lied „Unsre Seele ist wie ein Vogel“ 
	 Lesung Bibeltext (siehe unten)
	 Zeit der Stille

	 Moderiertes Gespräch
	 Lied „Mein Herz fürcht‘t nun den Satan nimmer“ 
	 Gebetsgemeinschaft mit Zeiten der Stille
	 Vaterunser
	 Lied „Solang wir Atem holen“ (1,3,4)
	 Gemeinsame Segensbitte: 

Der Herr segne uns und behüte uns. Der Herr lasse 
sein Angesicht leuchten über uns und sei uns  
gnädig. Der Herr erhebe sein Angesicht auf uns 
und gebe uns Frieden. Amen.

	 Musik zum Ausklang

Gemeinsames Gebet: Psalm 124
1	 Wäre der HERR nicht bei uns – so sage Israel –,
2	 wäre der HERR nicht bei uns, wenn Menschen 

wider uns aufstehen,
3	 so verschlängen sie uns lebendig, wenn ihr Zorn 

über uns entbrennt;
4	 so ersäufte uns Wasser, Ströme gingen über unsre 

Seele,
5	 es gingen Wasser allzu hoch über unsre Seele.
6	 Gelobt sei der HERR, dass er uns nicht gibt zum 

Raub in ihre Zähne!
7	 Unsre Seele ist entronnen wie ein Vogel dem 

Netze des Vogelfängers; das Netz ist zerrissen, und 
wir sind frei.

8	 Unsre Hilfe steht im Namen des HERRN, der 
Himmel und Erde gemacht hat.

Lesung: Offenbarung 19, 1-10
1	 Danach hörte ich etwas wie eine große Stimme 

einer großen Schar im Himmel, die sprach: 
Halleluja! Die Rettung und die Herrlichkeit und die 
Kraft sind unseres Gottes!

2	 Denn wahrhaftig und gerecht sind seine Gerichte, 
dass er die große Hure verurteilt hat, die die Erde 
mit ihrer Hurerei verdorben hat, und hat das Blut 
seiner Knechte gerächt, das ihre Hand vergossen 
hat

3	 Und sie sprachen zum zweiten Mal: Halleluja! Und 
ihr Rauch steigt auf von Ewigkeit zu Ewigkeit.

4	 Und die vierundzwanzig Ältesten und die vier 
Wesen fielen nieder und beteten Gott an, der auf 
dem Thron saß, und sprachen: Amen, Halleluja!

5	 Und eine Stimme ging aus von dem Thron: Lobt 
unsern Gott, alle seine Knechte und die ihn 
fürchten, Klein und Groß!

6	 Und ich hörte etwas wie eine Stimme einer 
großen Schar und wie eine Stimme großer 
Wasser und wie eine Stimme starker Donner, die 
sprachen: Halleluja! Denn der Herr, unser Gott, der 
Allmächtige, hat seine Herrschaft angetreten!

7	 Lasst uns freuen und fröhlich sein und ihm die 
Ehre geben; denn die Hochzeit des Lammes ist 
gekommen, und seine Frau hat sich bereitet.

8	 Und es wurde ihr gegeben, sich zu kleiden in 
Seide, glänzend und rein. – Die Seide aber ist das 
gerechte Tun der Heiligen.

9	 Und er sprach zu mir: Schreibe: Selig sind, die zum 
Hochzeitsmahl des Lammes berufen sind. Und 
er sprach zu mir: Dies sind wahrhaftige Worte 
Gottes.

10	Und ich fiel nieder zu seinen Füßen, ihn 
anzubeten. Und er sprach zu mir: Tu es nicht! Ich 
bin dein und deiner Brüder Mitknecht, die das 
Zeugnis Jesu haben. Bete Gott an! Das Zeugnis 
Jesu aber ist der Geist der Weissagung.


